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Fragen zur Kreistagssitzung am 21.Februar 2022
Große Datenabfrage 31.12.2021

Anlässlich der Veröffentlichung des Armutsberichtes des 
Paritätischen Gesamtverbandes fragt die fraktionslose Linke im 
Kreistag Darmstadt Dieburg über die Armutssituation Da/di 
nach. „ Armut erreiche in der Corona Pandemie in Hessen neue 
Höchststände-so der Paritätische Wohlfahrtsverband.Die letzten 
10 Jahre sei Hessen von steigenden Armutszahlen betroffen - 17,9
Prozent der Hessen gelten offiziell als arm. Dies käme auch daher,
weil die soziale Absicherung  in der Pandemie nie die zentrale 
Rolle in Hessen in den Parlamenten spielte. Eine angemessene 
Reaktion fehle in allen Armutsfelder – eine wirksame 
Reduzierung könne in Hessen nur durch ein umfassendes 
Maßnahmenpaket und strukturelle Veränderungen erreicht 
werden. Wie sieht es nun im Landkreis Darmstadt Dieburg in der 
Frage Armutsbekämpfung aus ?

1. Wie viele Bedarfsgemeinschaften im Leitungsbezug SGB II – 
SGBXII – Asylblg und Wohngeldbezug im Landkreis Darmstadt 
Dieburg waren Stand 31.12.2021 im Leistungsbezug ?(Analog 
Anfrage 3611-2021)
2. Wie entwickelte sich die Kreis- und Schulumlage je Kommune 
des Landkreises Darmstadt Dieburg von 2012 bis 2022(2022 
Planzahlen)(Analog Anfrage 3611 – 2021)
3.Wie viele Kinder (Stand 31.12.2021) bezogen im Landkreis 
Darmstadt Dieburg Leistungen nach dem SGB II(dem sog. 
Sozialgeld) – dem SGB XII – dem Asylblg und dem Wohngeld ? 
Bitte nach Altersgruppen 0-5- Jahren / 6-13- Jahren – 14-17 
Jahren – 18 bis 24 Jahren ?(Analog 3611-2021)
4. Gibt es im Landkreis Darmstadt Dieburg eine nachhaltige Info 
über den bestehenden sozialen Wohnungsbau (Stand 
31.12.2021)  ?(Analog 3611-2021)
5. Wie viele Bedarfsgemeinschaften des SGB II- SGB XII – Asylblg
und Wohngeld mussten Stand 31.12.2021 einen Betrag - in Höhe 
von 50 €
- in Höhe von 100 €
- in Höhe von 200 €



-in Höhe über 200 €
für nicht anerkannte Mieten  aus den Sozialleistungen zahlen. Ich 
bitte um Benennung der 23 Kreiskommunen – in welcher 
Kommune/Gemeinde leben wie viele Bürger, die aus ihren 
Sozialleistungen welche der o.g. Beträge zahlen muss ?
6. Wie viele Menschen im Landkreis Darmstadt Dieburg erhielten 
jeweils zu dem Stichtag 31.12.2021 Leistungen nach dem SGB II –
dem SGB XII – dem Asylblg und dem Wohngeld ?
7. Wie viele erhielten Stand 31.12.2021 Leistungen der Kosten 
der Unterkunft ?
8. 2015 betrug die Gesamthöhe der nicht übernommenen 
KDU(Mieten) 1.919.094 € - 2016 1.623.589 € - 2017 = 1.812.097 
€ - 2018 = 2.131.558 € - 2019 = 1.853.932 € - 2020 1.783.679 € .
Wie hoch war dieser Betrag Stand 31.12.2021 ?
9) In welcher Höhe wurden durchschnittlich pro BG  die 
tatsächlichen KDU oder Kaltmieten nicht voll übernommen ?
2019 = 1004 €
2020= 1060 €
2021 = ????
10) Wie vielen Bürgern im Landkreis Darmstadt Dieburg haben 
im SGB II – im SGB XII – dem Asylblg und Wohngeld Kürzungen 
wegen Überzahlungen, Schulden Darlehensrückzahlung – 
Sanktionen etc Kürzungen der Sozialleistungen Stand 31.12.2021 
erhalten ?
11) Die Frage der „angemessenen Kaltmieten“im Landkreis 
Darmstadt Dieburg ohne schlüssiges Konzept wird von den 
Sozialgerichten stets verworfen. Das Sozialgericht verweist in 
dieser Frage auf den § 12 der Wohngeldgesetze plus einen 10 
%igen Zuschlag .Diese Kaltmietnebenkosten sind oft um  höher als
die „angemessenen Kaltmieten plus Nebenkosten im Landkreis 
Darmstadt Dieburg.Angesicht der explodierenden Mieten sollen 
die Erfassung der Mieten jährlich (also 1.2.2022) und nicht wie 
üblich 1.2.2023 im Landkreis Darmstadt Dieburg stattfinden. 
Hierzu fragen wir an
a) Gedenkt die Kreisverwaltung daran, die angemessenen 
Kaltmieten wie im Koaltionsvetrag der Ampel jährlich zu 
überprüfen ?
b) Gedenkt die Kreisverwaltung Darmstadt Dieburg -ähnlich wie 
des der Odenwaldkreis schon jahrelang praktiziert, die Mieten 
nach dem § 12 der Wohngeldgesetze plus 10 %iger Aufschlag als 
Kaltmietnebenkosten zu übernehmen?
c) Sieht die Kreisverwaltung nicht dass Problem, da  das neue 
Wohngeldrecht am 1.1.2022 neu überarbeitet wurde und sich 
wohl erhöht, dass der Abstand der Kaltmietnebenkosten zu den 
Kaltmieten im Landkreis Darmstadt Dieburg weiter vergrößert 



und sich die Streitfälle um die umstrittenen Mieten im Landkreis 
Darmstadt Dieburg weiter  zunimmt ?
12) Wie viele der sog, Aufstocker – Menschen die arbeitend 
Sozialleistungen beziehen -gab es im SGB  II – Stand 31.12.2021 ?

13)a) Wie entwickelte sich die Kinderarmut Stand 31.12.2021 im 
allgemeinen und im Besonderen Vergleich zu den benachbarten 
Landkreisen ODW- GG – Darmstadt Stadt und Bergstraße ?
b) Liegen schon merkbare Ergebnisse des Aktionsplan gegen 
Kinderarmut im Landkreis vor ? Oder werden die noch 
veröffentlicht ?Hat sich die Kinderarmut im Landkreis Da/Di 
durch diesen Aktionsplan gegen Kinderarmut reduziert oder ist 
dies nur langfristig möglich ?

14( Wie viele soziale Wohnungen mit öffentlicher Förderung – 
Stand 31.12.2021 gibt es im Landkreis Darmstadt Dieburg ?(Bitte
entsprechende Anfrage bei der Wirtschafts -und 
Infrastrukturbank stellen)
Stand 31.12,2014 =  3227 Wohnungen
Stand 31.12.2019 =  2626 Wohnungen
Stand 31.12.2020 = ?????
Stand 31.12.2021 = ????

Neu in die Förderung aufgenommenen Wohnung wurden 83 
Wohnungen
Aus der Förderung herausgefallen Wohnung 684 Wohnungen
Stand 31.12.2021 = ????
15 ) Aufgrund einer Anfrage der hess. Linken zum Bestand der 
geförderten Sozialwohnungen – Stand 31.12.2019  gab es im 
Vergleich zum Kreis GG folgende Ergebnisse ?

a)Neubau WE = 2523 (Da/Di)  --- 3596 (GG)
Modernisierung = 34 (Da/Di) – 456 (GG)
KIP WE = 3 (Da/Di)  --- 39 (GG)
E.v.B WE = 24 (Da/DI) – 336 (GG)

b)  Bestand an geförderten Sozialwohnungen ?

12(Da Di)/ 267 (GG) 

c) Fertigstellungen geförderter im Jahr 2020?
Da/Di = 0
GG = 42
d) Bereitstellung des geförderten Wohnungsbaus im Jahr 2020

Da/DI = 0



GG = 100
e) Anmeldungen in der Objektliste 2020 mittelbarer Belegung

Da/Di = 0
GG 54 Wohneinheiten mit einem Darlehen 4.964.400 und ein 
Finanzierungszuschuss in Höhe von 1.827405

f) Erwerb von Belegungsrechten im Jahr 2020

Da/DI =
 0
GG = 104

g) Bewilligung von Belegungsrechten im Jahr 2020

Da/Di = 0
GG= 1 = 15 Wohneinheiten – Kostenzuschuss 378.000 €

Hierzu frage ich an : Wie ist das schlechte Ergennis des 
Landkreises Darmstadt Dieburg im Vergleich zum Landkreis GG 
zu erklären und was gedenkt die Kreisverwaltung gegen die 
Misere im bezahlbaren Wohnungen zukünftig zu tun ? Wäre nicht 
längst die Gründung eine kreiseigen Wohnbaugesellschaft auf  
Eigenbetriebsbasis – trotz Ablehnung einiger Bürgermeister – 
überfällig? Glaubt die Kreisverwaltung nicht , dass die 
Bürgermeister in dieser Frage bezahlbarer Wohnraum – trotz 
einiger guten Absichten wie z.B: in Rossdorf oder in Groß 
ZImmern –  überfordert sind ?
16)Vergabe der Schulreinigung
Hierzu fragen wir an ??
Mit der Vorlage 1495-2018 Da/Di liegt der fraktionslosen Linke 
die Vorlage des Da-Di Werkes aus 2018 vor.
Hier wurde für 3.198,598,33 € die Vergabe der Schulreinigung für
1,5 Jahren an Firmen wie Cosmos Lieblang,Mannheim – PE 
Dienstleistungen 65510 Idstein und Götz GmbH 64546 Walldorf 
vergeben.Pro Jahr bedeutet dies ca 2,1 Mio €. Hier frage ich an
A) Im Nachtragshaushalt 2021 des Da/DI Werkes wurden 4,6 
Mio ausgewiesen- davon 1,6 Mio für Grundschulen – 293 TDE für 
Grund und Hauptschulen – 246 TDE für Gymnasien – 2,0 Mio für 
Gesamtschulen – 143 TDE für Förderschulen -  266 € für 
Berufsschulen...Hierzu fragen wir an
a) Wie sind die Erhöhung der Fremdreinigungskosten von ca 2 
Mio (2018) auf 4,6 Mio Nachtragshaushalt 2021 DaDi Werk – S
.17) zu verstehen ?



b) Sind an der Fremdreinigung der 4,6 Mio pro Jahr oben 
genannte Firmen beteiligt oder sind noch andere – in der Vorlage 
1495-2018) ebenso beteiligt.
c) Arbeiten diese evtl. neue Firmen ebenso für einen Tariflohn für 
11,11 € brutto ?
d) Welche Fläche pro qm muss für diese 4,6 Mio (2021) gereinigt 
werden ?
e) Wie viele Mitarbeiter/innen sind bei den Reinigungsfirmen für 
eine geringfüguge Beschäftigung von 450 € - von 800 € und mehr 
tätig-
f) Kam es zu Beschwerden von Eltern oder Schüler/innen über die
Qualiltät der Schulreinigung bei den o.g. Schulen ?
g)Die Ampel möchte zügig einen Mindestlohn von 12 € einführen. 
Welche monetären Auswirkungen auf den Nachtragshaushalt des 
Da/DI Werkes hat dieser Mindestlohn von 12 € ?
e) Welche Auswikungen auf die haushaltsrechtliche Genehmigung 
des Haushaltes 2022 für das RP – Frau Lindscheid- hat diese evtl. 
Erhöhung im Da/Di Werk von 11,11 € auf 12 € ? 
f) Wurden diesbezüglich bereits mit dem RP gesprochen ?
17) Fragen zu Lebensmittelgutscheinen in der kfB

a) Welche Voraussetzungen für Hilfebedürftige müssen erfüllt sein,
um einen Lebensmittelgutschein in der KFB zu erhalten ?
(detaillierte Angaben)

b) Wie viele Lebensmittelgutscheine in welcher Höhe wurden im 
Jahr 2021 von der KFB verausgabt ?

c) Welche Gründe lagen für die Ausgabe von 
Lebensmittelgutscheinen in der Kfb hauptsächlich vor ?

18. Fragen zur Wohnsituation und zu Stromabschaltungen in 
2021 im Landkreis Darmstadt Dieburg.

a) Wie viele Zwangsräumungen gab es im Jahr 2021 im Landkreis
Darmstadt Dieburg ?(Bitte Angaben der Kommunen/Gemeinden)
b) Wie viele Stromabsprerrungen  gab es im Jahr 2021 im 
Landkreis Darmstadt Dieburg ? Wie hat sich die Zahl zu 2010 
entwickelt.?
c)Wie viele Gasabsperrungen gab es im Jahr 2021 im Landkreis 
Darmstadt Dieburg ? Wie hat sich die Zahl seit 2010 entwickelt.?
d) Wie viele Bürger des Landkreises des SGB II – SGB XII – 
Wohngeld und Asylblg haben in 2021  bei drohendem 
Wohnraumverlust bei Miet- und Energieschulden nach § 22 Abs 8 
des SGB II ein Darlehen(auch SGB II, AsylBlg und Wohngeld) 



beantragt . Bitte Angaben der Gemeinden und Kommunen 
angeben. Wie hat sich die Zahl zu 2010 entwickelt ?

Vielen Dank für die Beantwortung der 18 Fragen,,,

fraktionslose Linke
Werner Bischoff


